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Objekt: Diamanda Galas 11.7.1987 I

Museum: Schwules Museum
Lützowstraße 73
10785 Berlin
030 69 59 92 52
kontakt@schwulesmuseum.de

Sammlung: Nachlass Petra Gall, Petra Gall
Teilbestand Musikfotografie

Inventarnummer: F-NL-PGA-1-1010

Beschreibung
Kontaktabzug von 4 S/W-Negativen, die Petra Gall am 11. Juli 1987 bei einem Fotoshooting
mit Diamanda Galas augenommen hat. Die Negative sind vier Aufnahmen des selben
entwickelten Portraitfotos von Galas. Zur Serie gehören auch 46 Farbdiapositive. Gall hat
Galas zwischen 1986 und 1992 mehrfach fotografiert, zum ersten Mal im Sommer 1986
gemeinsam mit FM Einheit bei der Ars Electronica Linz, zum letzten mal im Mai 1992 bei
einer Aufführung von Plague Mass. Das künstlerische Werk Galas stellt in den 1980er und
90er-Jahren eine der intensivsten Auseinandersetzungen mit der AIDS-Krise dar. Mit dieser
Serie hat Gall ein zweiseitiges Interview mit Galas abgeheftet. In dem Interview, das in der
Zitty (14/88) gedruckt wurde, spricht Galas über die Relevanz von AIDS für ihr Werk.

Grunddaten

Material/Technik: Silbergelatine-Print, KODAK TMX 5052
Maße: 4,5 x 23,8 cm

Ereignisse

Aufgenommen wann 11.07.1987
wer Petra Gall (1955-2018)
wo Berlin

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Diamanda Galás (1955-)
wo

https://berlin.museum-digital.de/object/101253


Schlagworte
• Ereignis
• Experimentalmusik
• Fotografie
• Fotoshooting
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